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Liebe Gemeindemitglieder,
in den vergangenen Monaten hat sich 
– sichtbar und unsichtbar – einiges in 
unserer Gemeinde getan. Im Finanz-
bereich konnte die Jahresrechnung für 
2024 fristgerecht erstellt werden. Die 
Gemeinde beendet das Haushaltsjahr 
erfreulicherweise mit einem leicht posi-
tiven Ergebnis und setzt damit den Kurs 
einer soliden und bewussten Mittelver-
wendung fort.
Im Februar hat der Kirchengemeinde-
rat ein produktives und konstruktives 
Arbeitswochenende verbracht. Im Fo-
kus stand eine intensive Auseinander-
setzung mit den internen Strukturen 
unserer Gemeinde, der Zukunftsvision 
sowie Leitungsfragen. 
Neben diesen konzeptionellen The-
men gab es auch ganz praktisch einige 
Fortschritte und Entwicklungen: Das 
Eingangspodest der Kirche St. Gabriel 
wurde fertiggestellt, die Bauarbeiten in 
der Wietreie haben begonnen. 

Ebenso laufen die lange geplanten In-
standsetzungen der Orgeln nun an, 
auch dank Spenden aus der Gemein-
de. Zudem wurde der in die Jahre ge-
kommene VW-Bus durch ein neues 
(gebrauchtes) Fahrzeug ersetzt. Das 
ebenfalls neu angeschaffte E-Lastenrad 
ist nicht nur eine praktische Unterstüt-
zung im Arbeitsalltag der Hauptamt-
lichen, sondern auch Teil unseres nach-
haltigen Mobilitätskonzepts.
Und nun steht der Sommer vor der 
Tür – und mit ihm blüht das Gemeinde- 
leben. Ein neuer Jahrgang von Konfir-
mandinnen und Konfirmanden startet 
in den verschiedenen Unterrichtsmo-
dellen unserer Region. 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
beim Sommerfest am 14. Juni und laden 
herzlich ein zur regionalen Sommergot-
tesdienstreihe mit dem Titel „Souvenirs 
aus dem Paradies“ (nähere Informatio-
nen auf Seite 6).
Wir begrüßen außerdem herzlich Pa-
storin Vanessa Lieding, die seit Mai das 
Pfarrteam in Oberalster-Bergstedt ver-
stärkt. Herzlich willkommen in unserer 
Region und Gottes Segen für den Start!
Auch in Volksdorf steht eine personelle 
Veränderung an:  Wie ich auf Seite 4 er-
läutere, habe ich mich entschieden, die 
Kirchengemeinde zu verlassen. Diese 
Entscheidung ist mir nicht leichtgefal-
len – auch, weil mein Weggang einen 
erneuten Umbruch für die Gemeinde 
darstellt. 
Gemeinsam mit Propst Landwehr, mei-
nen Kolleginnen und dem Kirchenge-
meinderat bin ich in Gesprächen, um 
eine gute Übergabe und Umverteilung 
meiner Aufgaben zu gewährleisten. 
Pastor Till Karnstädt aus dem Vertre-
tungspfarramt wird ab Juni mit einem 
halben Dienstauftrag in die Kirchenge-
meinde kommen. Er wird insbesonde-
re in der Konfirmandenarbeit sowie in 
den zentralen pastoralen Aufgaben tätig 
sein.
In meinem Jahr hier in Volksdorf habe 
ich die Kirchengemeinde als einen Ort 
voller Engagement, Ideen und Tatkraft 
erlebt. Ich bin zuversichtlich, dass sie 
damit gut aufgestellt ist, um auch kom-
mende Aufgaben beherzt anzugehen.
 Für den Kirchengemeinderat:
 Pastorin Anna Böllert

Gottesdienst 
zur Verabschiedung von Pn. Böllert,
mit Propst Landwehr
Sonntag, 22. Juni, 11.15 Uhr
Kirche am Rockenhof

Richtfest 
in der 

Wietreie
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Geistliches Wort Vorwort

Liebe Gemeinde, 
neulich habe ich meine Kollegin Corne-
lia Gentzsch in einem Konfirmations-
gottesdienst über Türen predigen hö-
ren – und seitdem möchte ich über sie 
schreiben. Türen stehen für so vieles: für 
Schwellenmomente im Leben, für das, 
was sich öffnet – und manchmal auch 
für das, was sich schließt. Auch in un-
serer christlichen Symbolsprache spie-
len Türen eine Rolle. „Machet die Tore 
weit und die Türen in der Welt hoch“ 
heißt es etwa in Psalm 24 und vielen 
klingt sicher augenblicklich „Macht hoch 
die Tür, die Tor macht weit“ im Ohr.  
„Ich bin die Tür; wenn jemand durch 
mich hineingeht, wird er selig werden“, 
sagt Jesus selbst. Türen vermitteln ein 
Bild der Offenheit und der Erwartung. 
Sie symbolisieren Übergänge, Möglich-
keiten - aber auch Entscheidungen. 
Mir fiel dazu 
kürzlich eine 
Postkarte in 
die Hände, 
die ich mir 
vor langer 
Zeit einmal 
gekauft habe. 
Darauf steht: 
„If it does not 
open, it is not 
your door.“ - 
Wenn sie sich 
nicht öffnet, 
ist es nicht deine Tür. Mein Mann findet 
diesen Spruch unfassbar platt. Ich kann 
es verstehen, aber gleichzeitig hallt er 
in meinem Kopf nach. Denn manchmal 
erlebe ich genau das: Eine Tür, von der 
ich fest überzeugt war: Dort hindurch 
führt mein Weg. Und doch bleibt sie 
verschlossen. Und ich stehe ratlos da-
vor. Ich kann daran rütteln, warten, ver-
suchen, mit Gewalt einzuwirken – aber 
irgendwann erkenne ich: Diese Tür war 
nicht für mich. Zeit, weiterzuziehen. 

Liebe Leserinnen und Leser,
„Der Sommer spannt die Segel und schmückt sich dem zu Lob ......“ (EG 639,5).
Es wird Sommer und es grünt und blüht überall. Beim Lesen dieses Gemeinde-
briefes begleiten Sie deswegen Rosenbilder und -sprüche. Sie werden lesen von 
neuen Angeboten in unserer Gemeinde und in der Region. Mit dem erweiterten 
Gottesdienstplan werden Sie eingeladen, auch Gottesdienste in der Umgebung zu 
besuchen.
Nach nur einem Jahr verabschiedet sich Pastorin Anna Böllert aus unserer Ge-
meinde. Sie schließt hinter sich die Türen in Volksdorf und wird durch neue Tore 
in England wandern, wie Sie es in ihrem Text lesen können. Wir bedauern es sehr, 
denn mit ihrer selbstverständlichen Präsenz im Leben der Gemeinde und ihren 
wunderbaren Predigten werden wir Anna Böllert vermissen. Wir wünschen ihr 
alles Gute für ihren Neustart und Gottes Segen.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und einen wunderschönen, bunten 
Sommer. Bleiben Sie behütet – wo und wie auch immer Sie die Zeit verbringen.
 Ihre Anne Schürmann, 
 für das Redaktionsteam, in dem wieder ein Platz frei ist

In Volksdorf bin ich durch viele offene 
Türen gegangen. Ich wurde vor einem 
Jahr herzlich empfangen, habe viel Enga-
gement erlebt, durfte predigen, gestal-
ten, wurde eingeladen und habe so viele 
großartige Menschen kennengelernt. 
Danke dafür! Und doch: Es gab auch 
verschlossene Türen. Nicht alles hat 
sich geöffnet, nicht alles hat sich gefügt. 
Nach einer längeren Krankheitsphase 
im Frühjahr haben mein Mann und ich 
ehrlich Bilanz gezogen. Und ich habe 
erkannt: It is not my door. 
Ich schreibe Ihnen und euch das so of-
fen, weil das in jeder Predigt, in jedem 
Gespräch, in jedem Text meine Art ist: 
Ist möchte ehrlich sein, aufrichtig von 
dem sprechen, was mich beschäftigt 
und bewegt. Und nun ist es die schlei-
chend gewachsene Erkenntnis: Es ist 
das Richtige für mich, einen anderen 
Weg einzuschlagen. An andere Türen 
zu klopfen. Durch andere Tore zu wan-
dern. Mein Mann und ich planen, nach 
England zurückzuziehen. Das bedeutet, 
dass ich die Kirchengemeinde Volksdorf 
zu Ende Juni verlassen werde. Mein Ab-
schiedsgottesdienst ist am 22. Juni und 
ich würde mich sehr freuen, dort mög-
lichst viele von Ihnen und euch noch 
einmal zu treffen. 

Ein Abschied ist immer ambivalent: Ich 
werde manches sehr vermissen – vor 
allem das Predigen und die Resonanz, 
die ich hier erfahren habe. Und gleich-
zeitig bin ich gespannt, was kommt. Ein 
erstes Ziel habe ich mir gesetzt: Ich 
möchte das Schreiben mehr in den Mit-
telpunkt rücken, einen Blog beginnen 
und dort online meine Texte veröffent-
lichen – vielleicht auch eine Möglichkeit, 
in Verbindung zu bleiben. 
Sie haben es vielleicht zwischen den 
Zeilen schon gelesen: Ich werde nicht 
auf eine andere Pfarrstelle wechseln, 
sondern mich ganz neu ausrichten. 
Mir ist wichtig zu betonen: Das ist für 
mich keine Absage an den Glauben – im 
Gegenteil. Es ist für mich der Inbegriff 
meines Gottvertrauens. Ich bin über-
zeugt: Neue Wege werden sich zeigen, 
und Türen werden sich öffnen.

Ich schreibe diese Zeilen mitten in der 
österlichen Freudenzeit. Und wenn 
ich an Ostern denke, dann kommt mir 
eines der schönsten Tür-Bilder der Bi-
bel in den Sinn: Der Stein ist wegge-
rollt. Das Grab ist offen und leer. Und 
ich denke mir:  Vielleicht verdienen gar 
nicht die Türen unsere Aufmerksam-
keit, vielleicht geht es nicht primär um 
Schwellen und Einlassbedingungen – 
sondern um den Aufbruch und darum, 
das Leben zu finden. Den Lebendigen. 
Christus ist auferstanden – und hat sich 
auf den Weg gemacht. Ziehen wir mit.

Im Vertrauen darauf, dass Gott uns 
überall begegnen kann, verabschiede ich 
mich von Ihnen und euch.

Herzlich
 Pastorin Anna Böllert
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Aus der Region Besondere Gottesdienste

Reisesegen-Gottesdienst 
für Groß und Klein
Sommerzeit ist oft Reisezeit. Wohin 
geht für dich die Reise? Besuchst du 
deine Verwandten? Fährst du in Länder 
oder Regionen, die für dich unbekannt 
sind? Oder steht eine ganz andere Rei-
se dir bevor? 
Einige von euch wechseln von der KiTa 
in die Vorschule oder Schule, andere 
wechseln von einer in die andere Schu-
le. Eine aufregende Zeit liegt vor euch, 
aber auch hinter euch. Nun heißt es 
erst einmal: Pause. Die Ferien sind in 
greifbarer Nähe. Und damit ihr gut star-
ten könnt in diese schöne Sommerzeit, 
wollen wir gemeinsam einen bunten 
Gottesdienst feiern.
 Pastorin Solveig Nebl-Banek

Sonntag, 20. Juli, 11.15 Uhr
Kirche am Rockenhof

Gottesdienst
in Leichter Sprache
Auch im Juli wollen wir wieder Got-
tesdienst in Leichter Sprache feiern.
Dieser Gottesdienst wird gemeinsam 
vorbereitet und gestaltet mit den Be-
wohnerInnen der Arche. 
Wir freuen uns auf eine bunte, leben-
dige Gemeinschaft,
 Ihre Pastorin Solveig Nebl-Banek  
 und das Team der Arche

Mittwoch, 09. Juli, 18 Uhr, 
Kirche am Rockenhof

Großes Tauffest im Duvenstedter Freibad
Pfingstmontag ist es wieder so weit: Wir feiern einen Taufgottesdienst im  
Duvenstedter Freibad.
Wenn du Lust hast, dich auch in dieser besonderen Atmosphäre taufen zu lassen, 
dann melde dich gerne bei uns.
Wir freuen uns auf einen schönen Gottesdienst,
 Pastorin Solveig Nebl-Banek und Pastor Peter Fahr
Pfingstmontag, 09. Juni, 10 Uhr
Duvenstedter Freibad

„Souvenirs aus dem Paradies…Urlaubsandenken“
– so lautet der Titel unserer Sommerreihe 2025. 
Andenken erinnern mich an eine Zeit, die hinter mir liegt, an einen Moment, der 
besonders für mich war. Es gibt Menschen, die müssen immer und überall Souvenirs 
mitnehmen. Und dann wiederum gibt es Menschen, die damit so gar nichts anfangen 
können. 
Haben Sie Souvenirs? Mögen Sie Andenken? 
Sommerzeit ist oft Urlaubszeit. Urlaub kann der Vorstellung vom Paradies sehr nahe 
kommen. Stellen Sie sich vor, Sie wären einen Tag im Paradies, was würden Sie mit-
nehmen als Andenken? 
Welche Erinnerungen tun uns gut? Welche Andenken nehmen wir mit, die uns dann 
Kraft geben können für den Alltag? Über verschiedene Urlaubsandenken wollen wir 
in den Gottesdiensten nachdenken und schauen, was sie mit uns und Gott zu tun 
haben könnten. Seien Sie gespannt!
Bei Redaktionsschluss lagen noch nicht alle Informationen vor. Einen genauen Plan 
werden wir rechtzeitig in den Gemeinden aushängen.
Hier schon mal eine Aufstellung einiger Gottesdienste:
„Sand“, Pastorin Nebl-Banek: 27.07. (Du), 03.08. (L-M)
„Steine“, Pastorin Gentzsch: 27.07. (St.G), 31.08. (Du)
„Jakobsmuschel“,, Pastor i.R. Glöckner: 13.07. (Ta) 
„Bilder“, Pastor i.R. Glöckner: 03.08. (Ta)
„Bernstein“, Pastor Fahr: 03.08. (Ro), 17.08. (Du)
„Sonnenuntergang“, Pastor Tockhorn: 17.8. (Ro)
Am 10. August findet ein Regionaler Open-Air-Gottesdienst an der 
Bergstedter Kirche zur Sommerreihe „Koffer voller Erinnerungen“ mit  
Pastor Tockhorn  statt.
 Pastorin Solveig Nebl-Banek für die Region

 

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg. 
(Ps. 119,105) 

 

Wann ? 
Am Sonntag, 07.09.2025,  offener Anfang zwischen 10 Uhr und 11.30 Uhr. 

 

Wie lange? 
Eine halbe Stunde, um alle Sta�onen zu erleben. 

 

Wo? 
In St. Gabriel, Sorenremen 16. 

 

Was noch? 
Mit einem Segen gehen alle in den neuen Lebensabschni� und  

können den Vormi�ag im Kirchencafé ausklingen lassen. 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Pastorin Cornelia Gentzsch,  
Angela Losak und Swantje Schmidt  

 

Einladung zum Wandelgo�esdienst zum 
Schulanfang für die SchulanfängerInnen und Eltern 
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Was kommt Was kommt

Samstag, 14. Juni 2025 
15-22 Uhr 

FREUEN SIE SICH AUF...
...Angebote für Jung und Alt sowie 

ein musikalisches Bühnenprogramm 
bis in den Abend. Dazu gibt es  
natürlich leckere Verpflegung. 

Freier Eintritt für alle

FEIER AM ROCKENHOF

Großes
SOMMERFEST

Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Volksdorf

KIRCHE AM ROCKENHOF | ROCKENHOF 5 | 22359 HAMBURG | U1 VOLKSDORF, BUS 24, 174, 374

Slusheis

Gegrilltes

Livemusik

Angebote für Kinder

Offene Kirche für alle

GlücksradSpieleparcours 

Kaffee und Kuchen

Intuitives Malen 
zu biblischen Texten
Malen gehört wie das Singen und Spie-
len, zu den ursprünglichen menschli-
chen Ausdrucksformen. 
Ich lade Sie herzlich ein, sich auf einen 
eigenen Malprozess einzulassen. Ver-
trauen Sie einer inneren Bewegung, die 
sich in Farben, Formen, Figuren und 
Symbolen zeigen kann. 
Intuitives Malen bietet die Möglichkeit, 
sich kreativ mit einer persönlichen 
Erfahrung oder einem biblischen Text 
auseinanderzusetzen. Damit lassen sich 
neue Wege oder Zugänge entdecken. 
Ich biete in der Regel einen Bibeltext an 
und wir beginnen mit dem Malen. Am 
Ende tauschen wir unsere Erfahrungen 
und Gedanken aus.  
Wir malen mit Gouache, einer hoch-
wertigen wasserlöslichen Farbe. Es sind 
keine malerischen oder biblischen Vor-
kenntnisse notwendig.
Der nächste Termin ist am 
Samstag, 05. Juli, 15 bis17.30 Uhr
Gemeindehaus am Rockenhof 5.
Maximal können 12 Personen an den 
Nachmittagen teilnehmen.
Anmeldungen bitte direkt an mich 
unter 040 6035286 oder per Mail 
c.gentzsch@kirche-in-volksdorf.de.

Sorgen Sie bitte für Kleidung, die auch 
ein paar Farbspritzer abbekommen darf.
Vielleicht konnte ich Ihr Interesse  
wecken, das würde mich freuen.

 Cornelia Gentzsch 
 (Pastorin und Malerin) 

Sommerfest für 
Seniorinnen und Senioren
Nach einem Jahr Pause möchten wir 
in diesem Sommer wieder mit un-
seren älteren Gemeindegliedern ge-
meinsam feiern.

Wir laden Sie daher herzlich ein zu 
unserem Sommerfest für Seniorinnen 
und Senioren am 

Dienstag, 05. August
15.30 bis 17.30 Uhr
Gemeindehaus am Rockenhof.
Wir starten mit Kaffee und Kuchen in 
geselliger Runde. Im Laufe des Nach-
mittags wird uns ein musikalischer Bei-
trag erfreuen, und Pastorin Gentzsch  
wird kurzweilige Texte vortragen.  
Außerdem wird es genügend Zeit ge-
ben für Gespräche mit den anderen 
Gästen. 

Um Anmeldung im Gemeindebüro 
wird gebeten bis zum Freitag, 01.08. 
telefonisch unter 6031196 oder per 
E-mail an kg-volksdorf@t-online.de.

Wir freuen uns auf Sie! 

 Pastorin Cornelia Gentzsch, 
 Annette Lauenstein und Ilka Neitzel

Buchlesung
Prof. Michael Göring liest aus seinem 
neuesten Buch "Algung" und ggf. auch 
noch etwas aus früheren Werken wie 
z.B. "Hotel Dellbrück".

Freitag, 18. Juli, 18 Uhr
Kirche St. Gabriel
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Für Erwachsene Für Kinder und Jugendliche

Komm in meinen Garten. 
Ich möchte, dass meine Rosen 

Dich kennen lernen.

Richard B. Sheridan 
1751 – 1816

Erster Dienstag im Monat:
Gespräch zu biblischen Themen
Die Bibel ist das grundlegende Litera-
turwerk unseres Glaubens. Die Bibel ist 
ein unglaublicher Schatz an Glaubens-
zeugnissen. Diesen Schatz heben – das 
tut jede Zeit auf ihre Weise. Vieles, was 
wir lesen, scheint fremd. Vieles scheint 
brandaktuell. Vieles scheint aus der Zeit 
gefallen, vieles ist besser, als es den er-
sten Anschein hat. Kommen Sie mit auf 
Entdeckungsreise in der Bibel!
Die nächsten Termine:
03.06.: „Was bedeutet die Entkirchli-
chung für mich?“ „Die Entkirchlichung 
ist bei uns offenkundig, dabei ist doch 
der christliche Glaube gut begründet.“
Impuls und Gespräch, Leitung Georg 
von Oppen und Cornelia Gentzsch
01.07.: Die Psalmen und ihre Symbol-
kraft,  Leitung Cornelia Gentzsch
05.08.: Sommerfest (s.S. 9)

Zweiter Dienstag im Monat: 
Spielenachmittag 
Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel (Karten- 
oder Brettspiel) mit oder lassen Sie sich 
überraschen, welche Spiele im Angebot 
sind. 
Die nächsten Termine: 
10.06., 08.07., 12.08.
Leitung: Ilka Neitzel, Klaus Blessenohl

Dritter Dienstag im Monat: 
Offenes Singen
Lust zu singen? Ohne Vorkenntnisse? 
Nicht im Chor, sondern einfach so?
Karl-Otto Richters singt mit Ihnen alte 
und neue Kirchenlieder, Volkslieder, 
Evergreens und nimmt auch gerne Ihre 
Liedwünsche auf.
Die nächsten Termine: 
17.06., 15.07., 19.08. 

Letzter Dienstag im Monat: 
Themennachmittag
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen und 
hören anschließend Vorträge über die  
verschiedensten Themen. Wir lassen 
uns immer wieder etwas einfallen und 
hoffen, es ist auch für Sie etwas dabei.
Die nächsten Termine:
24.06.: Musikalischer Nachmittag;
zu Gast: SchülerInnen der Jugendmusik-
schule Nord-Ost
29.07.: Biografiewerkstatt: Lesung und 
Musik; zu Gast: Angelika Zoernig u.a.
26.08.: „Hilde Wulff, Gründerin des Er-
lenbusch“, Vortrag und Gespräch; 
zu Gast: Ursula Pietsch
Leitung: Annette Lauenstein, Ilka Neitzel, 
Cornelia Gentzsch

Dienstagsangebote (monatlich)
für alle, die Zeit, Lust und Interesse haben!
Nachmittags von 15.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindesaal, Rockenhof 5

Hallihallo! 
Wir, die Jugendvertretung, wollten uns mal bei 
euch Lesenden vorstellen. 

Wir, das sind Antje, Jakob, Timon, Silas, Jakob, 
Class und Henry.

Die Jugendvertretung der Kirchengemeinde Volksdorf 
ist ein für ein Jahr auf der Vollversammlung der Jugend 
gewähltes Gremium, das sich das Jahr über um all die 
Belange rund um kirchliche Jugend kümmert. 

Wir öffnen den Jugendtreff, die wunderBar, zweimal die Woche für unsere Jugend-
lichen, wir organisieren Aktionen, sind auf kirchlichen Veranstaltungen mit dabei und 
versuchen, Kirche für und mit jungen Menschen zu gestalten.

Falls ihr Fragen, Wünsche oder Anliegen die Jugendarbeit betreffend habt, sprecht 
uns gern an!

 jugendausschuss@kirchenpost-volksdorf.de

51. KinderBibelWoche
29.Oktober bis zum 2.November
„Farben sind das Kleid Gottes“

Die Welt ist bunt, wir sind bunt, ist Gott auch bunt? Oder 
ist Gott ganz anders? Wer ist Gott für mich und für dich? 
Diesen und vielen weiteren Fragen wollen wir in der  
KiBiWo nachgehen. 

Eingeladen sind alle Kinder ab ca. 5 Jahren, unabhängig 
von Konfession, Religion und Herkunft. Wir starten 
am 29.10. um 15 Uhr in der Kirche am Rockenhof. 
Alle weiteren Informationen erhältst du rechtzeitig 
vor dem Start der KiBiWo.

Hier kannst du dich jetzt schon anmelden:
https://volksdorf.church.tools/publicgroup/121

Wenn du Fragen hast, melde dich gern bei uns.

Wir freuen uns auf dich,

 deine Pastorin Solveig Nebl-Banek  
 und das KiBiWo-Team
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Für Kinder und Jugendliche Für Kinder und Jugendliche

Kinderkirche am Samstag
Hast du Lust, mit anderen Kindern zusammen etwas über Gott zu erfahren, bi-
blische Geschichten zu hören, zu singen, zu spielen, zu basteln?  Dann bist du genau 
richtig hier! Wir treffen uns immer am zweiten Samstag im Monat. Um 10 Uhr 
beginnen wir mit einer kleinen Andacht in der Kirche am Rockenhof. Im Anschluss 
daran gehen wir ins Gemeindehaus, um dort eine Kleinigkeit zu essen und die ge-
hörte biblische Erzählung spielerisch und kreativ zu vertiefen. 
Die Kinderkirche ist eine zusätzliche Veranstaltung in unserem bunten Programm 
für Kinder. Wenn die Kinder noch nicht allein bei uns bleiben wollen, dürfen sie 
gerne von einem Lieblingsmenschen begleitet werden.
Am 14.06. gestalten wir die Eröffnungsandacht des Sommerfestes. Da kannst du 
gerne spontan mitmachen. 
Der nächste reguläre Termin findet statt am
Samstag, 12.07., von 10 bis12 Uhr.
In den Sommerferien pausieren wir.
Komm vorbei! Wir freuen uns auf dich!
 Pastorin Solveig Nebl-Banek & Team

Kindergottesdienst am Sonntag
Unser Kindergottesdienst am Sonntag findet einmal im Monat statt. Wir beginnen 
gemeinsam mit den Erwachsenen im Gottesdienst um 11.15 Uhr in der Kirche, dann 
wechseln wir den Raum und feiern unseren Kindergottesdienst bis ca. 12.15 Uhr.
Wir hören eine Bibelgeschichte, beten, basteln und singen Lieder. Kinder von vier 
bis zwölf Jahren sind herzlich willkommen, mit uns Glauben, Gemeinschaft und Kir-
che zu erleben.
Folgende KiGo am Sonntag-Termine sind geplant:  27.07. und 27.09.

06. 07., 11.15 Uhr Familienkirche
Nach längerer Pause wird es in St. Gabriel wieder eine Familienkir-
che geben. Das KiGo-Sonntag-Team und Prädikantin Susanne Bles-
senohl bereiten einen kurzen, lebendigen Gottesdienst auf Augen-

höhe der Kinder vor. Es ist ein fröhlicher Gottesdienst für die ganze Gemeinde. Im 
Mittelpunkt steht eine biblische Geschichte, dazu gibt es einen Kurzimpuls, Gebete 
und Lieder. Anschließend treffen wir uns zum Kirchen-Café mit Saft und Kaffee. Wir 
freuen uns auf euch!
Über Rückmeldungen, Fragen und Anregungen freuen wir uns unter kigo-sonntag@
kirche-in-volksdorf.de
 Euer KiGo-Sonntag-Team:  Anja von Karstedt,  Angela Losak und Swantje Schmidt

Regionale Jugendarbeit
Lea Pommerenke

6037641, mobil 0151 14051280, 
jugend@kirche-in-volksdorf.de

Jugendband
„Musik ist höhere Offenbarung als alle 
 Weisheit und Philosophie“ (L. v. Beethoven)
Unsere Jugendband spielt KonfiCamp-
Hits und gecoverte Songs aller Art. 
Du spielst ein Instrument oder hast 
Lust zu singen? Dann bist du bei uns ge-
nau richtig. Voraussetzung sind Grund-
kenntnisse eines Instruments.
Mittwochs, ab 18 Uhr
(jedoch nicht in den Hamburger 
Schulferien)
Der Probenraum ist unter der Kirche  
St. Gabriel im Souterrain, 
Sorenremen 16, 22359 Hamburg.
MusikerInnen und 
InstrumentalistInnen ab 14 Jahren sind 
herzlich willkommen!
Kontakt: Hendrikje (Henne) Witt, 
jugend@kirche-in-volksdorf.de.

Offener Treff 
wunderBar 
Hier treffen sich Kon-
fis, Trainees und Tea-
mende zum Chillen, 
Schnacken, Kickern und Billard spielen. 
Die Orga liegt in der Hand von Jugend-
lichen, die sich kümmern und fürs Wohl-
fühlen sorgen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Alter: ab 13 Jahren, 
Termin: Mo und Do, 19 bis 21 Uhr 
(an den Hamburger Schultagen)
Ort: wunderBar, Rockenhof 5 
(Seiteneingang Gemeindehaus)

Jugendaktionen
Zusammen mit euch Jugendlichen (ab 15 Jahren) möchte ich verschiedene  
Aktionen veranstalten. Das Angebot soll ganz breit gefächert sein, sodass für alle 
etwas dabei ist. Lasst uns gemeinsam kreativ werden, über Gott und die Welt 
sprechen, Neues lernen und vor allem Spaß miteinander haben. 

Eine Anmeldung soll bitte bis spätestens 5 Tage vor der jeweiligen Aktion an  
jugend@kirche-in-volksdorf.de geschickt werden. 
Ich freue mich auf euch! Lea Pommerenke

Mittwochs jeweils 19 Uhr in der wunderBar
11.06.: Filmabend; 09.07.: Spieleabend

Krabbelkirche
Wir möchten mit euch, den Familien mit kleineren Kindern im Alter von  
0 bis 3 Jahren, eine Mini-Andacht im Gemeindesaal feiern. Dabei werden wir fa-
milien- und altersgerecht singen, beten, staunen und erzählen. Die Andacht dauert 
etwa 15 Minuten und wir lassen den Nachmittag ausklingen bei Kaffee, 
Saft und Maisstangen. Caroline Collmann und Sophie Schmidt
Letzter Donnerstag im Monat (26.6.), 16.30 Uhr 
Gemeindesaal, Rockenhof 5
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JUNI01.06.2025  (Exaudi)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, P.i.R. W. Glöckner

10:00 Wohldorf-Ohlstedt (Saal) Gottesdienst, Pn. Lieding

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Präd. Roedenbeck-Wachsmann 

04.06.2025  (Mittwoch)

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter, P. Fahr

08.06.2025  (Pfingstsonntag)

10:00 Bergstedt Gottesdienst zu 11 Jahren Orgelweihe und Jubiläum 
  25 Jahre Freundeskreis Kirche Bergstedt, P. Tockhorn

11:00 Tangstedt Gottesdienst m. Abendmahl, P. Fahr, m. Orgel u. Trompete

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst, Pn. Cornelia Gentzsch 

09.06.2025  (Pfingstmontag)

10:00 Duvenstedt Tauf- und Tauferinnerungs-GD im Freibad Duvenstedt, 
  P. Fahr und Pn. Nebl-Banek

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, Pn. Lieding

11:00 Wohldorf-Ohlstedt (Saal) Familiengottesdienst mit Tauferinnerung, Präd. Wöhler

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Ökumen. Kantaten-GD, Präd. Blessenohl und Team

15.06.2025  (Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, P. Fahr, anschl. Kirchencafé

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, Präd. Bathke

11:00 Bergstedt Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden 
  (Open-Air), Pn. Lieding und P. Tockhorn

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, N.N.

11:30 Duvenstedt KiGoDi zum Thema „drei“

JULI

22.06.2025  (1. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Bergstedt Motetten-Gottesdienst, P. Tockhorn 

11:00 Duvenstedt Musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl, P. Fahr – 
  mit Orgel-Solo-Messe von W. A. Mozart

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst zur Verabschiedung von Pn. Böllert, 
  mit Propst Landwehr

29.06.2025  (2. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Wohldorf-Ohlstedt (Saal) Gottesdienst P.i.R. Schumacher

11:00 Tangstedt Freiluft-GD zum Dorfjubiläum im Pastorpark, P. Fahr

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst mit Taufen und KiGo, Pn. Nebl-Banek 

02.07.2025  (Mittwoch)

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter, P. Fahr

06.07.2025  (3. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Musikalischer Gottesdienst, P. Fahr und Orchester 
  „in dubio pro musica“, Leitung: M. Weiland

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, P. Tockhorn

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Familienkirche

18:00 Bergstedt Abendgottesdienst, P. Tockhorn

09.07.2025  (Mittwoch)

18:00 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst in einfacher Sprache, Pn. Nebl-Banek 

13.07.2025  (4. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Wohldorf-Ohlstedt Gottesdienst, Präd. Bathke

11:00 Tangstedt Gottesdienst zur Sommerreihe: „Jakobsmuschel“,  
  P.i.R. W. Glöckner
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AUGUST

11:00 Lemsahl-Mellingstedt Singspiel, Pn. Lieding

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Präd. Roedenbeck-Wachsmann

18.07.2025  (Freitag)

18:00 Tangstedt Lichtspurenandacht mit dem Gottesdienst-Team

20.07.2025  (5. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Familiengottesdienst „Menschen(s)kinners“, 
  Präd. Fuehr 

11:00 Bergstedt Open-Air Gottesdienst, Pn. Lieding, anschl. kleines 
  Sommerfest

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Reisesegen-Gottesdienst für Groß und Klein mit 
  Abendmahl,  Pn. Nebl-Banek

27.07.2025  (6. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst zur Sommerreihe: „Sand“, Pn. Nebl-Banek

11:00 Wohldorf-Ohlstedt Garten-Gottesdienst, Präd. Bathke

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst mit Taufe zur Sommerreihe: „Steine“,
  Pn. Gentzsch 

03.08.2025  (7. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Tangstedt Gottesdienst zur Sommerreihe: „Bilder“, P.i.R. Glöckner

11:00 Lemsahl-Mellingstedt Garten-Gottesdienst zur Sommerreihe: „Sand“, 
  Pn. Nebl-Banek

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst zur Sommerreihe: „Bernstein“, P. Fahr

10.08.2025  (8. Sonntag nach Trinitatis)

11:00 Bergstedt Regionaler Open-Air-GD an der Bergstedter Kirche zur
  Sommerreihe „Koffer voller Erinnerungen“ P. Tockhorn

17.08.2025  (9. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst zur Sommerreihe: „Bernstein“, P. Fahr

11:00 Wohldorf-Ohlstedt Garten-Gottesdienst zur Sommerreihe: P. i.R. Nielbock

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst zur Sommerreihe: „Sonnenuntergang“, 
  mit Taufe und Abendmahl, P. Tockhorn

24.08.2025  (10. Sonntag nach Trinitatis)

11:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst zur Sommerreihe, Pn. Lieding

11:00 Tangstedt Gottesdienst zur Sommerreihe: „Steine und Muscheln“, 
  Präd. Fuehr

11:15 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst zur Sommerreihe, N.N.

31.08.2025  (11. Sonntag nach Trinitatis)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst mit Taufe zur Sommerreihe: „Steine“, 
  Pn. Gentzsch

11:00 Bergstedt Garten-Gottesdienst zur Sommerreihe: „Bernstein“,  
  P. Fahr

11:15 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst zur Sommerreihe, N.N.

 Friedensgebet auf dem Rockenhof 
 jeden Samstag um 12 Uhr 
 nach dem Hoffnungsläuten 

Gottesdienst St. Michael (Farmsener Landstraße 73)
Pfingstsonntag, 8.6., 10 Uhr: Pastorin Zielke, Di., 1.7., 16 Uhr: Pastor Bahr,
Di., 5.8., 16 Uhr:  Pastorin Zielke

Das Herz und die Rose sind 
das einzig Unvergängliche

Paracelsus 
1493 – 1541
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Life is a circle – 
Jugendchortreffen 
der Nordkirche
Am 28. Juni findet in Volksdorf ein Tref-
fen der Jugendchöre der Nordkirche 
statt. Gemeinsames Singen, Circlesing-
ing und Chorimprovisation werden im 
Mittelpunkt stehen.
Wer zwischen 13 und 18 Jahren alt 
ist und noch mitmachen möchte, kann 
gern mittwochs 18.15 Uhr zur Probe 
der Jugendkantorei kommen.
Alle anderen sind eigeladen zum Ab-
schluss mit Evensong in die Kirche am 
Rockenhof. Hier werden die Ergeb-
nisse des gemeinsamen Tages präsen-
tiert.

Samstag, 28. Juni, 20 Uhr
Kirche am Rockehof

Orchesterkonzert 
Im ersten Halbjahr 2025 hat sich das 
Kirchenorchester Volksdorf wieder 
mit dem Erarbeiten von Orchester-
literatur befasst.
So wurde an Musik für Streichor-
chester von Grieg, Mendelssohn und 
dem unbekannten britischen Kom-
ponisten Peter Warlock gearbeitet. 
Darüber hinaus werden Concerti für 
Soloinstrumente und Orchester von 
Johann Sebastian Bach, Antonio Vi-
valdi und Georg Philipp Telemann zu 
hören sein. Neben der uns bestens 
bekannten Oboistin Susanne Winter-
berg und unserer Konzertmeisterin 
Natalia Kharkovskaia werden Mit-
glieder des Orchesters Solopartien 
übernehmen.

Sonntag, 13. Juli, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Die Leitung des Konzertes hat Timo  
Rinke, der Eintritt ist frei. Sie können  
unsere Arbeit aber mit einer Spende am 
Ausgang unterstützen.

Samstag, 7. Juni, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalische andacht zur Marktzeit
Timo Rinke, Orgel

Freitag, 13. Juni, 19 Uhr
Kirche St. Gabriel
swingkonzert
Analogue Swing

Samstag, 28. Juni, 20 Uhr
Kirche am Rockehof s.S. 19
abendMusik
anlässlich des Jugendchortreffens

Sonntag, 29. Juni, 11.15 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik iM gottesdienst
Posaunenchor Volksdorf
Leitung: Sabine Kraetzschmer

Samstag, 5. Juli, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalische andacht zur Marktzeit
Timo Rinke, Orgel

Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik und wort
Thema:  WASSER
Kostbar  -  Nützlich  - Gefährlich

Jede Rose, 
die in der äusseren Welt 

duftet, spricht vom 
Geheimnis des Ganzen.

Dschalaleddin Rumi 
1207 – 1273

Orgelkonzert mit 
William Saunders
Ende Juli ist der britische Organist  
William Saunders wieder zu Gast in 
Volksdorf.
William Saunders ist einer der promi-
nentesten Konzertorganisten Groß-
britanniens, dessen einfallsreiche Pro-
grammgestaltung, Aufnahmen von 
zugänglichem modernem englischem 
Repertoire und seine Leidenschaft für 
die Musikpädagogik dafür sorgen, dass 
dieses Instrument für die nächste Ge-
neration erhalten bleibt. 
Er gibt regelmäßig Konzerte an renom-
mierten Veranstaltungsorten in Groß-
britannien, Europa und Nordamerika 
und leitet Festivals wie das Oundle 
International Festival, das Cambridge 
Summer Music Festival, das Three 
Choirs Festival, das Kings Lynn Festival, 
das Aldeburgh Festival und den Lübe-
cker Orgelsommer. Er hat auch zahl-
reiche Werke uraufgeführt, darunter 
Animal Parade von Iain Farrington und 
Diptychon von Dobrinka Tabakova.
William Saunders hat mehrere von der 
Kritik gefeierte Aufnahmen auf dem 
Label Regent Records veröffentlicht, 
darunter Werke, die er in Auftrag ge-
geben hat, und Weltersteinspielungen. 
Das Gramophone Magazine lobte seine 
„rhythmische Vitalität“, während Orga-
nists' Review sein Spiel als „makellos 
und so sicher, dass man in dem Wissen 
zuhören kann, dass ihn nichts aus der 
Ruhe bringen wird“ beschreibt.
William Saunders ist ein gefragter Be-
gleiter und hat mit den Kings Voices, 
London Voices und Aldeburgh Voices 
(letztere von Benjamin Britten gegrün-
det) zusammengearbeitet.

Sonntag, 27. Juli, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Der Eintritt zum Orgelkonzert ist frei, 
Spenden erbeten.

Sonntag, 13. Juli, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof s.S. 19
orchesterkonzert
des Kirchenorchesters Volksdorf

Samstag, 19. Juli, 19 Uhr
Kirche am Rockenhof s.S. 20
chorkonzert
Walddörfer Kantorei

Sonntag, 27. Juli, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof s.S. 19
orgelkonzert
William Saunders, Orgel

Samstag, 2.  August, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalische andacht zur Marktzeit
Timo Rinke, Orgel

Samstag, 30.  August, 19 Uhr
Kirche am Rockenhof s.S. 20
abendMusik
Posaunenoktett „Otto Tromboni“
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Otto tromboni - in concert - Jubiläumskonzert 10 Jahre
Das Ensemble "Otto tromboni" wird zusätzlich mit Posaunisten aus Japan ein Kon-
zert in der Kirche am Rockenhof in geben.

Es erklingen Werke aus Barock, Klassik, Romantik und Moderne, das Programm 
wird im August festgelegt.

Dazwischen erklingen passende Orgelwerke zur Überbrückung.

Leitung und Orgel: Andreas Fabienke

Samstag, 30.August, 19 Uhr, Kirche am Rockenhof
Eintritt frei, Kollekte erbeten !

Mystery of Love
Ein Konzert voller Liebe der Walddörfer Kantorei 
Die Walddörfer Kantorei widmet ihr nächstes Konzert dem Thema Liebe: Unter 
dem Titel „Mystery of Love“ führt der Volksdorfer Chor Stücke verschiedener Stil-
richtungen von der Romantik bis zur Gegenwart auf. 
Chorleiterin Annedore Hacker-Jakobi hat ein Programm zusammengestellt, das den 
Begriff  “Liebe“ in vielen Facetten darstellt: die romantische, die zwischenmensch-
liche Liebe, aber auch die Liebe zu Gott; Liebe, die harmonische, erfüllende, aber 
auch schmerzliche Momente hervorruft. Das Konzert umfasst Werke von Fanny 
Hensel, Felix Mendelssohn, Johannes Brahms, Maurice Duruflé, Joni Mitchell und 
Oliver Gies. Eine zentrale Rolle in dem Programm nimmt das 2001 uraufgeführte 
Werk „Mystery of Love“ des britischen Komponisten James Whitbourn (1963-
2024) ein. Der Song „Between darkness and light“ von Daphna Rosenberg mit Stro-
phen auf Englisch, Hebräisch und Arabisch wirbt für die Entscheidung zur Liebe als 
Weg zum Frieden. 
Neben A-cappella-Werken wird die Walddörfer Kantorei bei einigen Stücken von 
Musikern mit Orgel, Cello, Harfe, Oboe und Schlagwerk begleitet. Darüber hinaus 
wirken zwei Gesangssolisten (Sopran und Tenor) mit. 

Freikarten für neue Tenöre 
Die Walddörfer Kantorei möchte sich mit jungen Tenorstimmen verstärken. Für 
jede neue hohe Männerstimme vergibt der Chor zwei Freikarten für das Konzert 
am 19. Juli. Wer zum nächsten Projekt als Tenor einsteigt, erhält das Eintrittsgeld für 
sich und seine Begleitung zurück. Angebote bitte per Mail an post@walddoerfer-
kantorei.de 

Samstag, 19. Juli, 19 Uhr, Kirche am Rockenhof
Karten für das Konzert „Mystery of Love“ sind ab Anfang Juni in der Volksdorfer Buchhand-
lung Ida von Behr erhältlich. 

Neues aus dem 
Diakonie Hospiz Volksdorf
Im Diakonie Hospiz Volksdorf ist im Dezember 
eine Ära zu Ende gegangen: Ingrid Agbottah-Koch, 
Sozialarbeiterin seit Eröffnung des Hospizes im 
April 2008, wurde in einer würdevollen Feierstun-
de in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det.  Neuer Leiter des Sozialdienstes und stellver-
tretender Einrichtungsleiter ist der bisherige Pflegedienstleiter Klaus Spitzke, dessen 
Funktion nunmehr Katja Groth übernommen hat. Sie stammt ursprünglich aus Wis-
mar und arbeitet seit 20 Jahren in der Pflege. Groth wirkte fünf Jahre als stellver-
tretende Stationsleitung auf der Palliativstation in einem Schweriner Krankenhaus 
und schulte später als Homecare Managerin SAPV-Teams, Hospize und Pflegeheime. 
Zuletzt war sie als PDL und Einrichtungsleiterin in einem privatgeführten Hospiz in 
Nord-Westmecklenburg tätig.

Die Metamorphose des Aufenthalts-
raums zu einem echten Wohnzimmer 
war eine Teamleistung, zu der sich die 
Mitarbeitenden mit viel Herzblut und 
guten Ideen zusammengefunden ha-
ben. Herausgekommen ist ein Raum, 
der zum Verweilen einlädt und in dem 
man sich wohlfühlen kann. Möglich war 
dieses auch durch großzügige Spenden. 
Vielen Dank!
Ein weiteres Highlight war die Grund-
renovierung aller Gästezimmer: Die 

Holzfußböden wurden geschliffen und versiegelt. Im Bad wurden neue Waschbe-
cken und Toiletten installiert, hinzu kommen neue, moderne Pflegebetten und neue 
umweltfreundliche und schicke Wandlampen. Die wohnliche Atmosphäre wurde er-
halten und die Zimmer glänzen (fast) wie beim Erstbezug!
Pastor Walther Seiler, Geschäftsführer der Hospize in der Immanuel Albertinen Di-
akonie: „Ich freue mich sehr über diese gute Entwicklung unseres Hospizes und 
danke allen, die uns in der täglichen Arbeit mit ihrer Unterstützung und guten Wün-
schen begleiten!“

Der Rat der Rose: 
Bleib aufrecht, rät die Rose, zeig 

Dornen, sei stolz, 
beuge dich nur der Liebe.

Kurt Marti 
1921 – 2017
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Nachdenkliches Freud und  Leid

Mutig – Stark – Beherzt
Persönliche Eindrücke und Anre-
gungen vom Kirchentag 2025 und 
zwei Buchempfehlungen.
„Alte Menschen sind gefährlich, weil sie kei-
ne Angst vor der Zukunft haben“ – Dieser 
Buchtitel, zitiert vom ehemaligen Chef-
redakteur der Süddeutschen Zeitung 
,Heribert Prantl, in einer Dialogischen 
Bibelarbeit mit Bischöfin Kirsten Fehrs, 
begeistert und überzeugt mich vom 
Motto des Kirchentages, das so unbe-
dingt notwendig ist in einer Zeit, in der 
viel von der aus den Fugen geratenen 
Welt gesprochen wird, von einer Zeit, 
in der wir wieder kriegstüchtig werden 
müssen und in der wenig danach gefragt 
wird, wie wir friedenstauglich werden.
Da ich gerne ein alter Mensch sein/
werden möchte, der keine Angst vor 
der Zukunft hat, habe ich mich auf die 
Suche gemacht und bin nach zwei Ta-
gen und unterschiedlichsten Veranstal-
tungen und Eindrücken auf jeden Fall 
beherzt, aber hoffentlich auch mutig 
und stark zurück. 
Erlebt habe ich, dass der Kirchentag 
nicht nur ein Glaubensfest mit viel 
Gesang und Posaunenklängen auf allen 
Plätzen ist, sondern auch ein notwen-
diger Ort des Dialogs, des Gesprächs 
miteinander und kritischer Auseinan-
dersetzungen, für viele ein Ort der 
Hoffnung und erfahrbarer Gemein-
schaft, die im Alltag der Gemeinden und 
Kirchen vor Ort mit ihren Sorgen und 
Ängsten um die Zukunft der Kirche oft 
nur wenig spürbar sind.
Und so wünsche ich mir, dass etwas von 
dem Mutmachfest in unserer Gemeinde 
ankommt, und ich hoffe, dass wir über 
die Themen des Kirchentages in der 
Gemeinde in den Dialog kommen:

Was muss getan werden, um der 
Wahrheit inmitten von Fake News 
zum Durchbruch zu verhelfen? Was 
heißt, für den Frieden einzutreten 
inmitten von Kriegsgefahr? Und was 
hat das Evangelium damit zu tun? Wie 
politisch darf Kirche sein? U.a.m.
Kirchentag ist mehr als fünf Tage 
Großveranstaltung. Kirchentag gibt 
Impulse für verantwortliches Han-
deln und setzt Themen, die bewegen. 
Kirchentag bringt Menschen zusam-
men, die sich im Glauben stärken und 
über Fragen der Zeit austauschen: 
Wie können wir gemeinsam die Welt 
von morgen gestalten? Welchen Bei-
trag können wir als mutige Christen 
leisten?

Zwei in letzter Zeit erschienene Bü-
cher können eine gute Ergänzung 
zum Kirchentagsmotto sein:

„Mutig sein“ von 
Mariann Edgar 
Budde, Bischöfin 
und geistliche Lei-
terin der Episcopal 
Diocese of Washing-
ton, D.C. und der 
Washington National 
Cathedral. – Im Vor-
wort zu ihrem Buch 

schreibt sie: “Dass ich mich entschie-
den habe, auch nach dem 22. Januar 
2025 weiterhin in der Öffentlichkeit 
zu bleiben, hat vor allem einen Grund:

Ich möchte Zeugnis ablegen für eine 
Form des Christseins, die anerkennt, 
dass alle Menschen nach dem Bilde 
Gottes geschaffen sind, und die sich 
darum bemüht, Jesus nachzufolgen auf 
seinem Weg der Liebe, der Demut und 
des Mitgefühls. Für mich als Christin ist 
es aber nie eine Option, die Hoffnung 
aufzugeben. Ich wage zu glauben, dass 
Gott auch uns nie aufgeben wird... Ge-
meinsam können wir mit Gottes Hilfe 
lernen, mutig zu sein.“

„Seid mutig und 
stark“ von Margot 
Käßmann, ehemalige 
EKD-Ratsvorsitzende 
und Landesbischöfin 
von Hannover – Die 
Autorin blickt zurück 
auf die Geschichte 
des protestantischen 
Widerstands, auf ihre 

persönliche Kirchentagsgeschichte und 
auf Menschen, die den Kirchentag ge-
prägt haben: 

“Immer wieder wird mir vorgehalten, 
es gebe in meinen Predigten zu viele 
politische oder gesellschaftliche Bezü-
ge, ich solle mich doch auf ‘das Eigent-
liche‘ der Verkündigung beschränken. ... 
Wer das einfordert, wünscht sich eine 
Kirche und ein Evangelium, die nichts 
mit der Welt zu tun haben. Das aber ist 
der Bibel fremd, ihre Texte stehen mit-
ten im Leben. ... Das hat Martin Luther 
deutlich gemacht, als er sich auf dem 
Reichstag zu Worms mutig weigerte, 
seine Schriften zu widerrufen“.

Ich bin gespannt auf die Bücher und 
freue mich, mit anderen Leserinnen 
und Lesern mutig und beherzt über 
sie und vieles andere ins Gespräch zu 
kommen.

Voll Hoffnung und Zuversicht für die 
Zukunft unserer Kirche und Welt, aber 
nicht ohne Sorgen und Ängste – 

 Anne Schürmann



24 25

Anonyme Alkoholiker 
Montags, 20–21.30 Uhr, Gemeindezen-
trum Hoisbüttel,  An der Lottbek 22
Kontakttelefon: 271 33 53
Mittwochs, 18.30–20 Uhr, Ev.  Amalie 
Sieveking Krankenhaus, Bistro im Erd-
geschoss (rechts hinter der Rezeption)
Kontakttelefon: 0157 8624 2980

Blutspenden beim DRK
Gemeindehaus, 
Rockenhof 5 
Termin: 15.08.2025
www.drk-blutspende.de

Ev. Kinderkantorei
in den Walddörfern
Küken (ab 4 Jahre)
 Mi, 16.15–17 Uhr
Kleine Kantorei (Mädchen 2. und 3. Kl., 
Jungen 2. Kl.)
 Mi, 17.15–18 Uhr
Mädchenkantorei (4.–6. Kl.)
 Do, 16.45–17.45 Uhr
Knabenkantorei (ab 3. Kl.)
 Do, 18–19 Uhr
Leitung: Corinna Pods
Jugendkantorei (ab 7. Kl.)
 Mi, 18.15–19.30 Uhr
Leitung: Timo Rinke, 
jeweils im Gemeindehaus, Rockenhof 5

GEPA-Verkauf  
Sie können die fair gehandelten Waren 
nur noch nach den Gottesdiensten in 
der Kirche am Rockenhof kaufen.
Kontakt:  Beate Friedrichsen, 603 34 89.

Kantatenchor
Montags, 18 bis 19.30 Uhr, 
Rockenhof; Leitung: Timo Rinke
Termine: 26.5., 16.6., 30.6., 8.9. 

Kantorei
Kantorei am Rockenhof:
Mittwochs, 20 Uhr, Rockenhof, 
Leitung: Timo Rinke
Kantorei St. Gabriel 
Donnerstags, 19.30 Uhr 
Kirche am Rockenhof, 
Leitung: Karl-Otto Richters 

Kinder- und Jugendarbeit
Jugendbüro am Rockenhof 5;
Tel.: 603 76 41, 
jugend@kirche-in-volksdorf.de
Angebote siehe Seite 11–13

Kindergottesdienst
parallel zum Gottesdienst
Einmal im Monat sonntags 
für 4- bis 12-Jährige, Kontakt:
kigo-sonntag@kirche-in-volksdorf.de
Kinderkirche
Einmal im Monat
Samstags, 10 bis 12 Uhr
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Kirchengemeinderats-
sitzungen
Herzliche Einladung zum öffentlichen 
Teil der Sitzungen jeweils 19 Uhr:
10.6.,15.7.

Kirchenorchester
Montags, 20 Uhr, Rockenhof, 
Leitung: Timo Rinke

Ökumenischer
Gesprächskreis
Es gibt etwa fünf Treffen im Jahr. 
Neue TeilnehmerInnen sind immer
willkommen.
Nächster Termin: 17.6., 19 Uhr 
Gemeindehaus, Rockenhof 5
Kontakt: Bernd Steinmetz, 648 10 81; 
Susanne Blessenohl, 603 15 727

Wo man sich trifft Wo man sich trifft

Offene Kirche
Kirche am Rockenhof
Mittwoch und Samstag, 
10–12 Uhr
Ansprechpartnerin
Gisela Beinker, 603 32 37 

Pfadfinder-Stamm Bapu
Gemeindezentrum in Bergstedt, 
Volksdorfer Damm 268, 
1. Stock (Jugendraum).
Di u. Do, 16.30–18 Uhr
stammbapu@gmail.com 

Posaunenchor
Donnerstags, 18.30–20.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Rockenhof 5
Leitung: Sabine Kraetzschmer, 
643 62 31

Selbsthilfegruppe Volksdorf 
Sehbeeinträchtigende
Augen- und Nervenerkrankungen 
Jeden ersten Mittwoch im Monat trifft 
sich die Gruppe von 13 bis 15 Uhr im 
Gemeindehaus, Rockenhof 5.
Willkommen sind alle Interessierten, 
unabhängig davon, ob sie selbst betrof-
fen sind, begleiten oder einfach interes-
siert sind. Auch mehrfach beeinträch-
tigte Personen sind willkommen, z.B. 
mit zusätzlicher Geh-, Hör-, Gedächt-
nis- oder Lernbeeinträchtigung. Wir 
üben gemeinsam die Anwendung von 
Hilfsmitteln und Apps zur Hilfe im All-
tag, besprechen Probleme aller Art und 
suchen Lösungen. Wir richten uns nach 
den Wünschen der Teilnehmenden. Je 
nach Bedarf können wir auch gemein-
sam die Nutzung von Fremdsprachen-
Apps oder die blinde Tastaturnut-
zung üben. Wir freuen uns über rege  
Teilnahme. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
Telefon +4917661698622 (kein Anruf-
beantworter, aber Textnachrichten per 
iMessage oder WhatsApp werden von 
der Blindensoftware vorgelesen).

Suchtkrankenhilfe ELAS des 
Diako ni schen Werkes
Hilfe für durch Suchtmittel Gefährdete 
oder Abhängige und 
Hilfe für Angehörige:
Markus Renvert, 306 20 308. 
Treffen nach Vereinbarung: 
Gemeindehaus, Rockenhof 5

Oh wer um alle Rosen wüsste, 
die rings in stillen Gärten stehn - 

oh, wer um alle wüsste, müsste wie 
im Rausch durchs Leben gehen.

Christian Morgenstern 
1871 – 1914
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Evangelische Kita 
St. Johannes – Volksdorf
Volksdorfer Damm 61
Leiterin: Christine Schmale-Hengemühle
603 65 27
volksdorferdamm@eva-kita.de 
Fax: 645 04 369
Anmeldung jeden 1. Freitag im Monat 
um 10 Uhr (nicht in den Ferien und an 
Brückentagen)

Stiftung „Zukunft Kirche in 
Volksdorf“
Petra Klaproth  609 11 417
Friederike Arnold  609 51 910
stiftung.zukunft@kirche-in-volksdorf.de

Pastorin im 
Ev.  Amalie Sieveking-Krankenhaus
Ulrike Zielke
644 118 326

Telefonseelsorge*
0800 111 0 111
Kinder- und Jugendseelsorge*
0800 111 0 333

Konten der Gemeinde
Alle Konten bei der Hamburger Sparkasse: BIC: HASPDEHHXXX 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf: IBAN: DE46200505501073240960

Stiftung „Zukunft Kirche in Volksdorf“
IBAN: DE96200505501217112109

Orgel für Volksdorf – 
Förderverein für Kirchenmusik e.V.
IBAN: DE90213522400186561544

Förderverein St. Johannes e.V. 
für die Kindertagesstätte
IBAN: DE07200505501350121081

Förderverein St. Gabriel e.V.
IBAN: DE10200505501217159829

Und so erreichen Sie uns Und so erreichen Sie uns

Unabhängige Meldebeauftragte
des Kirchenkreises
zu den Themen (sexualisierte) Gewalt,
Übergriffe & Grenzverletzungen
Jette Heinrich 
Steindamm 55, 20099 Hamburg
Tel. 040 519 000 472
Mobil 0176 195 198 96
jette.heinrich@kirche-hamburg-ost.de
anonym@kirche-hamburg-ost.de

Vertrauenspersonen
der Kirchengemeinde Volksdorf
Pastorin Solveig Nebl-Banek
Johannes Marcks (KGR)
vertrauensperson@
kirche-in-volksdorf.de
E-Mail-Adresse wird von beiden Vertrau-
enspersonen regelmäßig abgerufen 

ServiceTelefon der Kirche und 
Diakonie Hamburg
30 620 300 

Müttertelefon* 
täglich 20–22 Uhr
0800 333 2 111
                           * kostenlos, kein Zeittakt

Anschriften
Gemeindehaus u. Kirche am Rockenhof, 
Rockenhof 5, 22359 Hamburg
Kirche St. Gabriel, 
Sorenremen 16, 22359 Hamburg

Kirchenbüro 
Birgit Stepputat, Maybritt Schnelle
603 11 96; Fax: 603 15 542
Sprechzeiten: Di, Mi, Fr, 10–12 Uhr, 
Do, 16–18 Uhr
buero@kirche-in-volksdorf.de

Vorsitzende
des Kirchengemeinderates
Pastorin Anna Böllert
Annette Lauenstein (Stellvertreterin)
a.lauenstein@kirche-in-volksdorf.de

Konfirmanden- und 
Jugendarbeit
Lea Pommerenke
603 76 41
jugend@kirche-in-volksdorf.de
Jugenddelegierte
jugendausschuss@kirchenpost-
volksdorf.de

Kirchenmusik
Timo Rinke
603 05 25
kirchenmusik@kirche-in-volksdorf.de
Corinna Pods
513 10 642
c.pods@kircheoberalsterbergstedt.de

Hausmeister
Andreas Kraus 
0170 775 79 01
erreichbar Mo–Fr, 8–14 Uhr

Gemeindepastorinnen
Cornelia Gentzsch

603 52 86
0160 90 10 33 44

c.gentzsch@kirche-in-
volksdorf.de

Anna Böllert

603 01 94
0171 98 699 87

anna.boellert@kirche-
in-volksdorf.de

Solveig Nebl-Banek

603 60 37
0160 57 646 23

pastorin.nebl-banek@
kirche-in-volksdorf.de

Sollten Sie die Pastorinnen nicht errei-

chen, rufen Sie bitte das Kirchen büro an. 

Ihre Wünsche werden weiter gegeben.

PastorInnen in der Region 
Kirchengemeinde Oberalster-
Bergstedt
Richard Tockhorn, Bergstedt
604 91 66
Vanessa Lieding, Lemsahl-Mellingstedt
608 47 358

Kirchengemeinde Duvenstedt
Peter Fahr
607 03 07




